
Einladung zur Festkundgebung am Tag der Befreiung von Faschismus und Weltkrieg: 
8. Mai 2021, 10-20 Uhr, Hamburger Rathausmarkt

„Am 8. Mai wäre dann Gelegenheit, über die großen Hoffnungen der Menschheit nachzudenken: 
Über Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit – und Schwesterlichkeit.“ Esther Bejarano

Liebe Mitstreiter:innen,

wir laden ein und rufen auf: Den 8. Mai – im Sinne des Aufrufs von der Auschwitz-Überlebenden und 
Antifaschistin Esther Bejarano – mit einem Fest der Befreiung auf dem Hamburger Rathausmarkt 
gemeinsam zu begehen. 

Hier findet Ihr den Einladungsflyer und das Plakat: https://8mai-hamburg.de/publikationen/ 

Bei der Festkundgebung gibt es ein umfassendes Bühnenprogramm mit Lesungen, 
Theateraufführungen, Musikdarbietungen, Kurzvorträge und Grußwörter (von 10 bis 20 Uhr). Es 
beteiligen sich daran u. a. Toto Lightman Kinderchor, Michael Weber, Gewerkschaftschor, 
Antikriegsambulanz, Marx Sisters and Brothers, Ruth Stender, Rapfugees und viele mehr. 

Um 18 Uhr findet eine Podiumsdiskussion zur Frage, warum der 8. Mai Feiertag werden muss, statt, 
bei der Alexander Klar (Direktor der Hamburger Kunsthalle), Kristian Glaser (DIE LINKE Hamburg-
Mitte), Siglinde Hessler (Leiterin der Abteilung Grundsatz/Politische Planung des DGB Nord) und 
Sieghard Wilm (Pastor der Ev. Luth Kirchengemeinde St. Pauli) mitdiskutieren.

Auf einem „Weg des Widerstands“ (von 10 bis 16 Uhr) kann informiert und gesprochen werden, über
die Befreiung von Faschismus und Weltkrieg und das heutige antifaschistische Engagement, an 
Informationsständen von u. a. AG Antifa Uni Hamburg, Barmbeker Initiative gegen Rechts, DKP 
Hamburg, linksjugend solid Hamburg, Referat für internationale Studierende im AStA UHH, 
Volksinitiative gegen Rüstungsexporte über den Hamburger Hafen und verdi AK Frieden.

Als antifaschistisch Bewegte ist unsere gemeinsame Aufgabe: Nie wieder Faschismus! Nie wieder 
Krieg! Darum muss der 8. Mai zu einem Feiertag werden. Unterschreibt dafür auch die Petition von 
Esther Bejarano und der VVN-BdA auf change.org. 

Die Festkundgebung wird vom Hamburger Ratschlag für den 8. Mai als Feiertag organisiert, sowie 
zahlreichen Organisationen und Initiativen unterstützt. Wer an diesem Anliegen mitwirken will, ist 
herzlich eingeladen. Meldet Euch dazu unter: kontakt@8mai-hamburg.de Meldet Euch auch, wenn 
Ihr zur Mobilisierung Materialien zugeschickt bekommen möchtet.

Weitere Informationen zu Programm, Beteiligten und Hygienekonzept sind auf unserer Website zu 
finden: www.8mai-hamburg.de 
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